
BÜRGERSERVICE
�  Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 4. August:  GS 1 – 7 
= Kernstadt und Ortsteile

�  Abfuhr Restmüll
Freitag, 7. August 
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, östlich 
der Gartenstraße, Sonnenrain/
Kogenäcker, Hesselbühl 
Montag, 10. August 
RM 4 + 5 = Ortsteile 
Dienstag, 11. August 
RM 1 + 6 = Kernstadt, nördlich 
der Bahnlinie, östlich der Mar-
tin-Schneller-Straße, nördlich 
der Friedhofstraße

�  Abfuhr Papiertonne
Donnerstag, 30. Juli 
PT 3 + 4 + 6 + 7 = Kernstadt 
östlich der Gartenstraße, nörd-
lich der Friedhofstraße, Koge-
näcker, Rosslauf, Hesselbühl 
und Aach-Linz
Freitag, 31. Juli
PT 1 + 2 + 5 = Restliche Kern-
stadt, Ortsteile außer Aach-Linz

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.

Ausgabe KW 31 / 2015 Jahrgang 24 Mittwoch, 29.07.2015

Pfullendorfer Seniorenkonzept 
geht im Herbst an den Start
Pfullendorf/stt – Mit Haus-
aufgaben geht der Gemein-
derat in die Sommerpause. In 
der Sitzung am vergangenen 
Donnerstag hat Sozialarbei-
terin Christine Miller das Re-
sultat ihrer Arbeit zur Erstel-
lung eines Seniorenkonzepts 
vorgestellt. Die Ergebnisse und 
Handlungsempfehlungen wer-
den nun in den Fraktionen 
vorberaten, bevor im Herbst 
über erste Schritte entschie-
den wird.

„Wenn wir etwas aufbau-
en, machen wir es recht und 
schauen, dass etwas Nahr-
haftes dabei herauskommt“, 
machte Bürgermeister Thomas 
Kugler nach dem Vortrag von 
Christine Miller, die im Auftrag 
der Stadt die Vorbereitungsar-

beit für ein Seniorenkonzept übernommen hat, mit Nach-
druck deutlich, dass man an 
die Umsetzung gehen möch-
te und auch bereit ist, für das 
Seniorenkonzept Geld in die 
Hand zu nehmen. Eine Fach-
kraft, die eigens eingestellt 
wird, soll nach dem Willen des 
Bürgermeisters – so auch die 
Empfehlung von Christine Mil-
ler - die Koordination der An-
gebote und breit gefächer-
ten Maßnahmen übernehmen 
und die Schnittstelle zwischen 
Stadtverwaltung und Senio-
renarbeit sein. Wie die Stellen-
ausschreibung für die Teilzeit-
stelle hinsichtlich Qualifikation 
und Aufgabenbereich im De-
tail aussehen soll, ist eine der 
ersten Entscheidungen, die der 
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Liebe Leserinnen 
und Leser,
liebe Anzeigenkunden,
Pfullendorf aktuell legt eine 
kleine Sommerpause ein. Die 
nächste Ausgabe finden Sie 
am Mittwoch, 12. August, in 
Ihrem Briefkasten. Redakti-
onsschluss für diese Ausga-
be ist am Freitag, 7. August, 
um 16 Uhr. Anzeigen werden 
an diesem Tag bis 12 Uhr an-
genommen. Wir bitten um Be-
achtung und wünschen Ihnen 
eine schöne, erholsame Feri-
enzeit.

Ihr Team von 
Pfullendorf aktuell

Die Stadt Pfullendorf beginnt im Herbst mit der Umsetzung eines Seniorenkonzepts. In der jüngsten Gemeinderatssitzung wurden die Er-
gebnisse einer mehrmonatigen Bedarfsanalyse und die entsprechenden Handlungsempfehlungen vorgestellt. Unser Bild zeigt Senioren 
beim Sommerfest der Spitalpflege.  Foto: Anthia Schmitt

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel. 0 75 52 - 93 37 90

Bäder
mit Ideen
Wärme

mit System
Rufen Sie uns an, 

wenn es um Ihr Bad oder 
Ihre Heizung geht.

Bäder- und
Kaminofen-
ausstellung
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Gemeinderat zum Senioren-
konzept der Stadt trifft.
Im Vorfeld informierte Mil-
ler, dass es in der Stadt zahl-
reiche Angebote für Senioren 
gibt, jene aber zu wenig ver-
netzt sind. Einiges müsse neu 
überdacht oder neu auf den 
Weg gebracht werden. Mil-
ler, die für alle Handlungsfel-
der eine Prioritätenliste erstellt 
hat, empfahl die Einrichtung 
eines „Runden Tischs“ für die 
Seniorenarbeit und in weite-
ren Schritten die Gründung ei-
nes Stadtseniorenrats und 
eines Seniorennetzwerks. Wei-
tere in Pfullendorf anstehende 
Themen, die Miller in Tagun-
gen, Gesprächen und Work-
shops zusammengetragen hat, 
sind die Information der Seni-
oren, seniorengerechtes Bau-
en und Wohnen, Barrierefrei-
heit, Mobilität, Beratung und 
Begleitung oder die medizini-
sche Versorgung am Wochen-
ende. Oberste Priorität räumte 
Miller der Vernetzung der An-
gebote und der Information, 
beispielsweise durch einen Se-
niorenführer, sowie der Über-
prüfung der Situation und des 
Bedarfs in den Ortsteilen ein. 
Im Bereich Bauen und Wohnen 
oder Mobilität riet sie ebenfalls 
zunächst zur Klärung des Be-
darfs, wobei sie speziell auf die 
sich ausweitende Altersarmut 
hinwies, die kleine bezahlbare 
Wohnungen und kostengüns-
tige Hilfe zur Alltagsbewälti-
gung oder die Einführung ei-
nes Sozialpasses notwendig 
macht. „Es sollte vieles parallel 
laufen“, sagte Miller, die für die 
Umsetzung der empfohlenen 
Maßnahmen einen Zeitrahmen 
von etwa fünf Jahren nann-
te. In ihrer Handlungsempfeh-
lung setzt Miller auch auf eine 
Ausweitung des ehrenamtli-
chen Engagements sowie auf 
die Leistungsfähigkeit des neu-
en Bürgerhilfevereins, bei dem 
so kurz nach der Gründung 
aber noch nicht vorausgesehen 
werden kann, in welchem Um-
fang Aufgaben übernommen 
können. 
„Mir wäre es recht, wenn wir 
ab Herbst loslegen“, forder-
te Bürgermeister Kugler den 
Gemeinderat auf, sich in der 
Sommerpause mit dem aus-
führlichen Handbuch, in dem 

Miller die Ergebnisse ihrer Ar-
beit zusammengefasst hat, zu 
beschäftigen.

 
 
 

 
Stadtbücherei

Sommerpause

Pfullendorf/hsg – Auch die 
Mitarbeiterinnen der Stadtbü-
cherei in der Steinscheuer gehen 
in die verdiente Sommerpause. 
Noch bis Samstag, 22. August, 
kann man sich in der Stadt-
bücherei in der Steinscheuer 
mit Lesestoff versorgen. Von 
24. August bis 5. September 
bleibt die Stadtbücherei für 
zwei Wochen geschlossen. Die 
Schließung hat keine Auswir-
kungen auf die „Onleihe“, wo 
digitale Medien wie e-Books 
oder eAudios durchgehend zur 
Verfügung stehen. Ebenso sind 
Medien-Verlängerungen über 
den Online-Service der Bücherei 
ohne Unterbrechung möglich.

Tourist-Information

Führung im 
Weltladen
Pfullendorf/hsg – Im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Pful-
lendorfer Unternehmerwelten“ 
lädt die Tourist-Information 
am Dienstag, 11. August, um 11 
Uhr zu einer „Fairführung“ im 
Weltladen ein. Die Teilnehmer 
erfahren mehr über fair gehan-
delte Produkte und den örtli-
chen Weltladen. Thematisiert 
wird unter anderem, was hinter 
der besonderen Qualität der 
Produkte steckt, wie man sich 
die Lebenssituation der Klein-
produzenten vorstellen kann 
und wie jeder eine nachhaltige 
Entwicklung unterstützen kann. 
Während der „Fairführung“ 
durchlaufen die Teilnehmer eine 
kleine Weltreise und können sich 
durch spezielle Kostproben in 
ferne Länder versetzen lassen. 
Für die Kostproben werden 
keine Gebühren verlangt, aber 
über Spenden würde sich der 
Weltladen freuen. Eine Anmel-

dung für diese Führung bei der 
Tourist-Information, Telefon 
07552/251131, ist aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerzahl 
unbedingt erforderlich. An-
meldeschluss ist der 3. August. 
Informationen rund um die 
Veranstaltungsreihe „Pfullendor-
fer Unternehmerwelten“ gibt ein 
Flyer, der in der Tourist-Informa-
tion Pfullendorf erhältlich ist.

Wirtschaftsförderung

Efre-Förder-
programm
Pfullendorf/pa - Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt 
Pfullendorf informiert über die 
Ausschreibung des Förderpro-
gramms  „Spitze auf dem Land! 
- Technologieführer für Baden-
Württemberg des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg“. Angesprochen sind 
Unternehmen in Gemeinden des 
Ländlichen Raums, die aufgrund 
ihrer Kompetenz und ihrer In-
novationsfähigkeit das Potential 
zur Erlangung der Technologie-
führerschaft aufweisen. Dabei 
werden deren umfassende 
Unternehmensinvestitionen in 
Gebäude, Maschinen und An-
lagen unterstützt, die zur Ent-
wicklung und wirtschaftlichen 
Nutzung neuer oder verbesserter 
Produktionsverfahren, Prozesse, 
Dienstleistungen und Produkte 
dienen. Das Ministerium will mit 
der Ausschreibung die Innova-
tionskraft Baden-Württembergs 
in der Fläche erhalten und stei-
gern, indem kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) mit Poten-
tial zur Technologieführerschaft 
gefördert werden. Grundlage 
hierfür ist die Innovationsstrate-
gie des Landes. 
Die Förderung wird ausschließ-
lich an kleine und mittlere 
Unternehmen gewährt, daher  
können nur Unternehmen mit 
weniger als 100 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern im Sinne 
der AGVO gefördert werden. Alle 
Projekte, die mit EFRE-Mitteln 
gefördert werden, müssen einen 
Beitrag zur Erreichung der EU-
Querschnittsziele nachhaltige 
Entwicklung, Chancengleichheit 
und Nicht-Diskriminierung 
sowie Gleichstellung von Frauen 
und Männern leisten. Der 
Fördersatz beträgt für kleine 
Unternehmen bis zu 20 Prozent, 

für mittlere Unternehmen bis zu 
zehn Prozent der Gesamtinves-
titionskosten. Die Förderung ist 
auf höchstens 400 000 Euro pro 
Projekt begrenzt. Zuwendungen 
unter 200 000 Euro werden 
nicht bewilligt. Auf den Förder-
ausschluss nach Nr. 5.4 ELR wird 
verwiesen. Die Projektauswahl 
findet halbjährlich statt. Die je-
weils zum 31. März beziehungs-
weise 30. September vollständig 
vorliegenden Aufnahmeanträge 
gehen in das Auswahlverfahren 
ein. Die vollständige  Ausschrei-
bung sowie notwendige For-
mulare bzw. Orientierungshilfen 
gibt es unter folgendem Link: 
https://rp.baden-wuerttemberg.
de/Themen/Land/ELR/Seiten/
EFRE.aspx. Für die Beratung der 
Unternehmen hinsichtlich der 
Antragstellung sowie der Vor-
aussetzungen der mit EU-Mit-
teln kofinanzierten Förderung ist 
folgende Ansprechpartnerin zu 
kontaktieren: Christine  Braun-
Nonnenmacher, E-Mail: christi-
ne.braun-nonnenmacher@rpt.
bwl.de, Telefon 07071/757-3321. 
Anträge auf Aufnahme in das 
EFRE Förderprogramm werden 
von der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Pfullendorf, Felix Kretz, 
entgegen genommen. Eine 
vorzeitige Kontaktaufnahme mit 
der Wirtschaftsförderung für 
erste Informationen sowie Bera-
tungsgespräche bezüglich eines 
Antrags wird empfohlen. 

 
 
 

Spitalpflege

Gutes Ergebnis

Pfullendorf/stt – Die Spital-
pflege hat das Jahr 2014 mit 
einem insgesamt guten Ergebnis 
abgeschlossen. In der Gemein-
deratssitzung am vergangenen 
Donnerstag stellte Pflegeheim-
leiter Wolfgang Scheitler das 
Zahlenwerk vor. Insgesamt 
musste er zwar einen Verlust 
von 58 000 Euro verbuchen, 
doch der resultiert aus der 
Startphase der ambulanten Pfle-
ge, die sich zunächst etablieren 
musste. Inzwischen betreuen die 
Mitarbeiter 60 pflegebedürftige 
Kunden ambulant, „ mit steigen-
der Tendenz“. Aus dem Ge-

schäftsbereich der stationären 
Pflege berichtete Scheitler von 
einem kleinen Überschuss. Hier 
konnte die Belegung um über 
fünf Prozent gesteigert werden. 
Insbesondere die Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege verzeichnet 
ein starkes Wachstum, sodass 
die Spitalpflege weitere Plätze 
für die Kurzzeitpflege einrichte-
te. Im Jahr 2014 wurden bei 62 
verstorbenen Bewohnern 141 
Neuaufnahmen gezählt. 
Der Bereich „Betreutes Wohnen“, 
der die Bewohner des Senioren-
zentrums am Gaisbühl versorgt, 
schloss die Spitalpflege mit einer 
„schwarzen Null“, ebenso der 
Bereich Tagespflege, der eine 
starke Zunahme um 20 Prozent 
verzeichnete und derzeit zu 100 
Prozent ausgelastet ist. Hier 
beschloss der Gemeinderat in 
der Sitzung, die Kapazität zu 
erhöhen und mit einer Umbau-
maßnahme in den stadteigenen 
Räumen einen zweiten Auf-
enthaltsraum für weitere zehn 
Tagespflegeplätze zu schaffen. 
Die Kosten belaufen sich auf 
etwa 30 000 bis 40 000 Euro. 
„Die Nachfrage steigt fast wö-
chentlich“, berichtete Scheitler, 
dass neben einer höheren Kos-
tenübernahme durch die Kassen 
auch die ambulante Pflege zur 
Steigerung beträgt. Außerdem 
will Scheitler die Betreuungszeit 
der Tagespflege – angepasst an 
den Bedarf - von bisher fünf 
Tagen auf sieben Tage in der 
Woche ausweiten. „Eine gute 
Investition in die Zukunft“, 
sagte Bürgermeister Thomas 
Kugler über die Erweiterung der 
Tagespflege. 
Sein besonderer Dank, dem sich 
die Gemeinderäte anschlos-
sen, galt allen Mitarbeitern der 
Spitalpflege, deren Engagement 
der Erfolg zu verdanken sei: „Wir 
sind mehr als zufrieden und 
dankbar.“ Weiter sagte Kugler: 
„Wir sind gut aufgestellt und 
können aus einer gesicherten 
Situation in die Zukunft gehen.“ 

Bauamt

Pilzbefall erfordert 
Umbau
Pfullendorf/stt – Weil im Un-
tergeschoss des Mottschießer 
Rathauses der Hausschwamm 
festgestellt worden ist, sind dort 
Sanierungs- und Umbaumaß-
nahmen erforderlich. Mit be-
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Gemeinderat
sorgtem Blick schilderte Stadt-
baumeister Jörg-Steffen Peter 
in der Gemeinderatssitzung am 
Donnerstag die Situation. In 
einer Steckdose im Bereich der 
Sanitärräume im Untergeschoss 
des Gebäudes wurde der echte 
Hausschwamm zuerst entdeckt. 
Weitere Untersuchungen erga-
ben, dass sich der Pilz von einem 
früheren Schacht eingenistet 
hat. Peter berichtete, dass es 
sich beim echten Hausschwamm 
um einen heimtückischen Pilz 
handelt, der lange Jahre und 
Jahrzehnte ruhen kann, um 
dann wieder auszubrechen. 
„Man muss die Sanierung dieses 
Pilzbefalls machen, wir müssen 
alles entfernen“, sagte Peter. 
Damit ein erneutes Wachstum 
des Hausschwamms sofort 
bemerkt wird, empfahl er, die 
Wände im Keller unverkleidet 
zu lassen und die Sanitärräume 
in das Erdgeschoss zu verlegen. 
„Es ist der einzig gangbare Weg, 
um eine gewisse Sicherheit zu 
bekommen, denn niemand kann 
eine Garantie geben, dass der 
Hausschwamm weg ist“, sagte 
Peter. Der Gemeinderat folgte 
dem Vorschlag der Verwaltung, 
die Sanitärräume in die be-
stehende Garage am Rathaus 
zu verlegen. Die Feuerwehr, 
deren Fahrzeug derzeit darin 
untergestellt ist, erhält eine 
neue Garage. Die Kosten für die 
Maßnahme belaufen sich auf 
etwa 150 000 Euro. 

Bauamt

Umbau ab Herbst

Pfullendorf/stt – Weil der Ge-
meinderat bis September in die 
Sommerpause geht, beauftragte 
er in der Sitzung am vergange-
nen Donnerstag die Verwaltung 
mit der Vergabe der Aufträge für 
Umbauten im Dominikanerin-
nenkloster an den jeweils güns-
tigsten Bieter. Stadtbaumeister 
Jörg-Steffen Peter informierte 
das Gremium über Terminver-
zögerungen, die sich aus den 
zahlreichen Abstimmungen mit 
den Behörden ergeben hätten. 
Da ein Großteil der Baumaß-
nahme noch in diesem Jahr 
ausgeführt werden soll, ist es 
erforderlich, die Gewerke rasch 
auszuschreiben und die Auf-
träge zu vergeben. Ausgeführt 
werden Arbeiten zur statischen 
Ertüchtigung des Gebäudes und 

der Einbau eines durchgehenden 
Treppenhauses. Der Baubeginn 
ist für den 1. Oktober geplant. 

Bauamt

Abbrucharbeiten 
vergeben
Pfullendorf/stt – Mitten in 
Aach-Linz entsteht ein Bauge-
biet mit zehn Bauplätzen, denn 
der Stadt war es möglich, ein 
ehemaliges landwirtschaftliches 
Anwesen im „Birkenösch“ zu 
erwerben. Zunächst müssen 
allerdings die bestehenden 
Haupt- und Nebengebäude 
beziehungsweise deren Überres-
te beseitigt werden. Den Auftrag 
für den Abbruch erteilte der 
Gemeinderat in der Sitzung am 
Donnerstag an das ortsansäs-
sige Unternehmen Nufer, das 
mit 38 500 Euro das günstigste 
Angebot vorgelegt hatte.

Abwasserbeseitigung

Planung vergeben

Pfullendorf/stt – Einstimmig 
hat der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am vergangenen 
Donnerstag die Planung der 
Abwasserbeseitigung im Ortsteil 
Tautenbronn an das Ingenieur-
büro Reckmann in Owingen, das 
bereits die Vorplanungen aus-
geführt hat, vergeben. Mit der 
Baumaßnahme soll im Oktober 
begonnen werden. Allerdings, so 
Stadtbaumeister Jörg-Steffen 
Peter, wird zunächst mit der 
Druckleitung begonnen. Im Ort 
selbst beginnen die Arbeiten erst 
im Frühjahr 2016.

Wirtschaftsförderung

Vereinbarung 
unterzeichnet
Pfullendorf/stt – Einstimmig 
hat der Gemeinderat in seiner 
jüngsten Sitzung der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung zur 
interkommunalen Unterhaltung 
und den Betrieb der Bahn-
strecke zwischen Pfullendorf 
und Altshausen zugestimmt. 
Die Genehmigung sei von der 
Rechtsaufsichtsbehörde in 
Aussicht gestellt worden, sagte 

Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Pfullendorf – Landkreis Sigmaringen

Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat am 02. Oktober 2014 das Ergebnis der Jahresrechnung 2013 
der Stadt Pfullendorf festgestellt:

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das 
Haushaltsjahr 2013

Verw. HH.
- 3 -

Verm. HH.
- 3 -

Gesamt- HH.
- 3 -

  1.
  2.
  3.
  4.
  5.

Soll-Einnahmen
+ Neue Haushaltseinnahmereste
= Zwischensumme
./. Haushaltsreste vom Vorjahr 
Bereinigte Soll-Einnahmen

35.189.020,33
5.810,00

35.194.830,33
11.494,00

35.183.336,33

8.467.095,93
3.309.837,92

11.776.933,85
1.621.798,53

10.155.135,32

43.656.116,26
3.315.647,92

46.971.764,18
1.633.292,53

45.338.471,65

  6.
  7.
  8.
  9.
10.

Soll-Ausgaben
Neue Haushaltsausgabereste
Zwischensumme
Ab: Haushaltsreste vom Vorjahr
Bereinigte Soll-Ausgaben

35.115.195,33
249.248,00

35.364.443,33
181.107,00

35.183.336,33

7.184.617,86
6.468.193,35

13.652.811,21
3.497.675,89

10.155.135,32

42.299.813,19
6.717.441,35

49.017.254,54
3.678.782,89

45.338.471,65

11. Fehlbetrag (Differenz 10. ./. 5.) 0,00 0,00 0,00

Nachrichtlich:

12.
12.1
12.2

Abgänge an
Haushaltseinnahmerest
Haushaltsausgaberest

5.865,00
16,00

30.000,00
15.008,42

35.865,00
15.024,42

13. Überschuss nach § 41 Abs.3 Satz 2 
GemHVO 0 321.640,62 321.640,62

11. Fehlbetrag nach § 84 Abs.2 GemO
(vergl. § 23 Satz 2 GemHVO) 0 0 0

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Vermögensrechnung 2013

Stand 31.12.2012
- 3 -

Stand 31.12.2013
- 3 -

A K T I VA

Anlagevermögen
Geldanlagen
Forderungen aus lfd. Rechnungen
Summe AKTIVA

70.810.098,90
7.563.799,67
3.061.547,82

81.435.446,39

76.169.108,86
8.653.806,55
4.496.587,89

89.319.503,30

PA S S I VA

Deckungskapital
Beiträge / Zuschüsse
Schulden
Deckungskapital zusammen

42.606.400,07
22.040.096,55
6.163.602,28

70.810.098,90

49.108.681,76
21.342.058,74
5.718.368,36

76.169.108,86

Rücklagen
Verpflichtungen aus lfd. Rechnungen
Summe PASSIVA

2.367.431,47
8.257.916,02

81.435.446,39

2.367.431,47
8.257.916,02

81.435.446,39

Gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wird die Jahresrechnung mit Rechen-
schaftsbericht in der Zeit von Donnerstag 16.10.2014 bis einschließlich Freitag 24.10.2014 während den 
Dienststunden auf dem Rathaus, Nebengebäude öffentlich ausgelegt.

Pfullendorf, 06. Oktober 2014

gez. – Thomas Kugler – 

Bürgermeister
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Bereinigte Soll-Ausgaben

35.115.195,33
249.248,00

35.364.443,33
181.107,00

35.183.336,33

7.184.617,86
6.468.193,35

13.652.811,21
3.497.675,89

10.155.135,32

42.299.813,19
6.717.441,35

49.017.254,54
3.678.782,89

45.338.471,65

11. Fehlbetrag (Differenz 10. ./. 5.) 0,00 0,00 0,00

Nachrichtlich:

12.
12.1
12.2

Abgänge an
Haushaltseinnahmerest
Haushaltsausgaberest

5.865,00
16,00

30.000,00
15.008,42

35.865,00
15.024,42

13. Überschuss nach § 41 Abs.3 Satz 2 
GemHVO 0 321.640,62 321.640,62

11. Fehlbetrag nach § 84 Abs.2 GemO
(vergl. § 23 Satz 2 GemHVO) 0 0 0

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Vermögensrechnung 2013

Stand 31.12.2012
- 3 -

Stand 31.12.2013
- 3 -

A K T I VA

Anlagevermögen
Geldanlagen
Forderungen aus lfd. Rechnungen
Summe AKTIVA

70.810.098,90
7.563.799,67
3.061.547,82

81.435.446,39

76.169.108,86
8.653.806,55
4.496.587,89

89.319.503,30

PA S S I VA

Deckungskapital
Beiträge / Zuschüsse
Schulden
Deckungskapital zusammen

42.606.400,07
22.040.096,55
6.163.602,28

70.810.098,90

49.108.681,76
21.342.058,74
5.718.368,36

76.169.108,86

Rücklagen
Verpflichtungen aus lfd. Rechnungen
Summe PASSIVA

2.367.431,47
8.257.916,02

81.435.446,39

2.367.431,47
8.257.916,02

81.435.446,39

Gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wird die Jahresrechnung mit Rechen-
schaftsbericht in der Zeit von Donnerstag 16.10.2014 bis einschließlich Freitag 24.10.2014 während den 
Dienststunden auf dem Rathaus, Nebengebäude öffentlich ausgelegt.

Pfullendorf, 06. Oktober 2014

gez. – Thomas Kugler – 

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Pfullendorf – Landkreis Sigmaringen

Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat am 23. Juli 2015 das Ergebnis der Jahresrechnung 2014 der 
Stadt Pfullendorf festgestellt:

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das 
Haushaltsjahr 2014

Verw. HH.
- 3 -

Verm. HH.
- 3 -

Gesamt- HH.
- 3 -

  1.
  2.
  3.
  4.
  5.

Soll-Einnahmen
+ Neue Haushaltseinnahmereste
= Zwischensumme
./. Haushaltsreste vom Vorjahr 
Bereinigte Soll-Einnahmen

31.868.991,20
4.289,00

31.873.280,20
5.810,00

31.867.470,20

7.053.465,01
6.844.000,00

13.897.465,01
3.309.837,92

10.587.627,09

38.922.456,21
6.848.289,00

45.770.745,21
3.315.647,92

42.455.097,29

  6.
  7.
  8.
  9.
10.

Soll-Ausgaben
Neue Haushaltsausgabereste
Zwischensumme
Ab: Haushaltsreste vom Vorjahr
Bereinigte Soll-Ausgaben

31.848.596,20
268.122,00

32.116.718,20
249.248,00

31.867.470,20

11.384.050,79
5.671.769,65

17.055.820,44
6.468.193,35

10.587.627,09

43.232.646,99
5.939.891,65

49.172.538,64
6.717.441,35

42.455.097,29

11. Fehlbetrag (Differenz 10. ./. 5.) 0,00 0,00 0,00

Nachrichtlich:

12.
12.1
12.2

Abgänge an
Haushaltseinnahmerest
Haushaltsausgaberest

2.686,00
11.698,00

574.052,08
51.060,99

576.738,08
62.758,99

13. Überschuss nach § 41 Abs.3 Satz 2 
GemHVO 0 0 0

11. Fehlbetrag nach § 84 Abs.2 GemO
(vergl. § 23 Satz 2 GemHVO) 0 0 0

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Vermögensrechnung 2014

Stand 31.12.2013
- 3 -

Stand 31.12.2014
- 3 -

A K T I VA

Anlagevermögen
Geldanlagen
Forderungen aus lfd. Rechnungen
Summe AKTIVA

76.169.108,86
8.653.806,55
4.496.587,89

89.319.503,30

82.250.075,31
1.503.810,73
8.047.918,17

91.801.804,21

PA S S I VA

Deckungskapital
Beiträge / Zuschüsse
Schulden
Deckungskapital zusammen

49.108.681,76
21.342.058,74
5.718.368,36

76.169.108,86

55.618.355,91
21.371.764,64
5.259.954,76

82.250.075,31

Rücklagen
Verpflichtungen aus lfd. Rechnungen
Summe PASSIVA

2.689.072,09
10.461.322,35
89.319.503,30

711.066,92
8.840.661,98

91.801.804,21

Gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wird die Jahresrechnung mit Rechen-
schaftsbericht in der Zeit von Donnerstag 30.07.2015 bis einschließlich Freitag 07.08.2015 während den 
Dienststunden auf dem Rathaus, Nebengebäude öffentlich ausgelegt.

Pfullendorf, 24. Juli 2015

gez. – Thomas Kugler – 

Bürgermeister

Gesucht. Gefunden. Südfinder. 

südfinder.de



Stadtnachrichten / Dies & Das
Wirtschaftsförderer Felix Kretz, 
der die Vereinbarung vorstellte. 
Anstehende Entscheidungen 
zur Bahnstrecke müssten von 
den drei beteiligten Gemeinden 
Pfullendorf, Ostrach und Alts-
hausen einstimmig getroffen 
werden, informierte Bürger-
meister Thomas Kugler zum 
Vertragswerk. 

Wirtschaftsförderung

Breitband- 
versorgung
Pfullendorf/stt – Voraussicht-
lich ab dem Frühjahr 2017 
dürfen sich die Bewohner der 
nördlichen Ortsteile Otters-

wang, Zell, Schwäblishausen 
und Mottschieß über schnelles 
Internet freuen. In der Gemein-
deratssitzung am Donnerstag 
informierte Wirtschaftsförderer 
Felix Kretz, dass die Breitband-
versorgungsgesellschaft im 
Landkreis Sigmaringen (BLS), 
der sich die Stadt Pfullendorf 
als Gesellschafter angeschlossen 
hat, den Auftrag für die Tief-
bauarbeiten an die Firma Beller 
in Herbertingen erteilt hat. Nach 
der Fertigstellung der neun 
Kilometer langen Kabelleitung, 
die im Westen an das vorhan-
dene Netz der Gemeinde Wald 
und im Osten an das gleichfalls 
vorhandene Kabelnetz der 
Gemeinde Ostrach angeschlos-
sen wird, gilt es, einen Betreiber 
zu finden. Ein Problem ist dabei 

nicht zu erwarten, weil es bei 
den Nachbarn links und rechts 
schon Anbieter gibt.

Neidlingstraße

Zweigeteilte 
Erschließung
Pfullendorf/stt – Einstimmig hat 
der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am vergangenen Donners-
tag beschlossen, den Ausbau 
der Neidlingstraße in zwei Teilen 
auszuführen und entsprechend 
die Erschließung zweigeteilt 
abzurechnen. Zunächst wird 
nur das erste Teilstück von der 
Einmündung in die Martin-
Schneller-Straße bis zum nörd-
lichen Ende des Bebauungsplans 
„Hohkreuzerlänge I“ abgerech-
net. Der derzeit nur einseitig 
bebaute zweite Teilabschnitt bis 
zum Kindergarten Regenbogen-
land wird erst fertig gestellt und 
abgerechnet, wenn die zweite 
Seite ebenfalls bebaut ist. Für 
die Eigentümer bestehender 
Gebäude, so Kämmerer Michael 
Traub, hat diese Zweiteilung 
den Vorteil, dass die Kosten auf 
eine größere Zahl von Anliegern 
verteilt wird. 

Technische Betriebe

Hoher Verlust
Pfullendorf/stt – Der milde 
Winter im Jahr 2014 und in 
Folge die geringe Auslastung 
des Winterdiensts sowie seit 
längerer Zeit geltende Verrech-
nungssätze haben dazu geführt, 
dass der Eigenbetrieb Technische 
Betriebe, der fast ausschließlich 
Aufträge der Stadt ausführt, 
das vergangene Jahr mit einem 
Verlust von 186 000 Euro ab-
schloss. Weil Kämmerer Michael 
Traub das schlechte Ergebnis 
kommen sah, drängte er bereits 
vor Monaten auf eine Neuan-
passung der Verrechnungssätze, 
die in der Juni-Sitzung erfolgte. 
„Durch den strengen Winter in 
diesem Jahr fällt das Ergebnis 
2015 wesentlich besser aus“, 
sagte Traub, der auch den 
Verlust im Vorjahr nicht allzu 
tragisch sieht. „Das Geld, das 
dem Eigenbetrieb fehlt, ist dafür 
in der Stadtkasse geblieben“, 
sagte er dem Gemeinderat in der 
Sitzung am Donnerstag.

Haushalt 

Guter Jahres-
abschluss
Pfullendorf/stt –  „Wiederum 
ein guter Abschluss“, sagte 
Kämmerer Michael Traub, der 
in der Gemeinderatssitzung am 
Donnerstag die Jahresrechnung 
2014 vorstellte. Mehreinnah-
men gegenüber dem Planan-
satz erzielte er aus dem Anteil 
an der Einkommensteuer und 
aus den Schlüsselzuweisun-
gen des Landes. Entsprechend 
erfuhr die Zuführung vom Ver-
waltungshaushalt zum Vermö-
genshaushalt mit 2,7 Millionen 
Euro eine deutliche Steige-
rung. „Wir haben das Geld 
nicht verplempert, sondern 
zukunftsträchtig investiert“, 
verwies Bürgermeister Thomas 
Kugler nicht nur auf zahlreiche 
Baumaßnahmen, die im letzten 
Jahr ausgeführt oder begon-
nen wurden, beispielsweise die 
Erschließung des Bahnareals, 
die Erweiterung und Sanie-
rung der Härle-Schule oder die 
Erneuerung von Technik und 
Brandschutz in der Stadthalle, 
sondern auch auf Grund-
stückserwerbe. „Man sieht, wo 
das Geld geblieben ist“, sagte 
Kugler. Traub ergänzte, dass 
auch der Verwaltungshaushalt 
sehr zufriedenstellend sei. „Wir 
haben die Kostenstrukturen gut 
im Griff, sodass ein erkleckli-
cher Betrag für Investitionen 
zur Verfügung steht“, sagte 
er. Im Doppelhaushalt 2015 
und 2016 seien noch einmal 
hohe Investitionen vorgesehen, 
danach werde das Investitions-
volumen im Sinne der Haus-
haltskonsolidierung geringer.

 
 
 
 

 
 
Ferienregion

Mittwochswandern
Pfullendorf/pa – Die Mitt-
wochswanderer erkunden am 
5. August mit Charlotte Zoller 
die Region rund um Heili-
genberg. Die Wanderstrecke 
mit Panoramablick auf den 
Bodensee beträgt etwa sieben 
Kilometer. Anschließend wird 

eingekehrt. Abfahrt in Fahrge-
meinschaften ist um 14 Uhr 
am Stadtgartenvorplatz. Der 
Fahrtkostenanteil für Mitfahrer 
beträgt 3,50 Euro. 
Am Mittwoch, 12. August, geht 
es mit Charlotte Zoller zum 
Barbecue bei Elsa. Die Teilneh-
mer wandern vom Pfullendor-
fer Flugplatz zum Bauernmuse-
um. Eine Anmeldung für diesen 
Ausflug ist bis 10. August 
bei der Tourist-Information, 
Telefon 07552/251131, oder 
bei Charlotte Zoller, Telefon 
07552/7637, erforderlich. 

Riesters Radtour

Fahrt nach Straß
Pfullendorf/pa – Hermann 
Riester bietet auch während 
der Ferien seine geführten 
Radtouren am Dienstag an. 
Abfahrt ist jeweils um 14 Uhr 
am Marktplatz, Rückkehr gegen 
18 Uhr. Am 4. August geht es 
über Denkingen, Neubrunn, 
Rickertsreute und Hilpensberg 
nach Straß. Nach einer Einkehr 
führt die Route über Klein- und 
Großstadelhofen wieder zurück. 
Am 11. August besuchen die 
Radler den Tipi-Hof bei Sauldorf. 
Auf dem Hinweg geht es über 
Wald und Walbertsweiler. Nach 
einer Einkehr führt die Strecke 
über Sauldorf, Sentenhart, Ru-
hestetten und Aach-Linz wieder 
zurück. 

Furtmühle

Familiensamstag
Pfullendorf/pa – Die Furtmühle 
lädt am Samstag, 1. August, ab 
11 Uhr zum Familiensamstag 
für Jung und Alt mit Brunch, 
Austausch und Gespräch ein. 
Das Thema ist das geplante 
Mehrgenerationenprojekt auf 
der Furtmühle. Alle interes-
sierten älteren und jüngeren 
Menschen sind herzlich einge-
laden. Um 15 Uhr öffnet das 
Mühlencafe zum gemütlichen 
Beisammensein bei Tee, Kaffee 
und selbstgemachtem Kuchen. 
Die Furtmühle liegt zwischen 
Kleinstadelhofen und Großsta-
delhofen am Furtbach. Infor-
mationen gibt es unter Telefon 
07552/409756 und im Internet: 
www.furtmuehle.de.
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Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat am 24.07.2015 in 
öffentlicher Sitzung gemäß den Bestimmungen der Gemeindeordnung 
und des Eigenbetriebsgesetzes vom 08.01.92 in geltender Fassung das 
Ergebnis des Eigenbetriebes „Technische Betriebe Pfullendorf“ für das 
Wirtschaftsjahr 2014 festgestellt (§ 9, Abs. 1, Nr. 2 und § 16, Abs. 3 
Eigenbetriebsgesetz).

Angaben in den Beschlüssen über

 1.) Feststellung des Jahresabschlusses 

 2.) Die Verwendung des Jahresverlustes

 3.) Entlastung der Betriebsleitung

für das Wirtschaftsjahr 2014

1.  Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 884.298,49 

1.1.1 davon entfallen auf die Aktivseite
 - auf das Anlagevermögen 798.821,79 v
 - auf das Umlaufvermögen 85.476,70 v

1.1.2 davon entfallen auf die Passivseite  
 - auf das Eigenkapital 290.913,06 v
 - auf die Rückstellungen 2.400,00 v 
 - auf die Verbindlichkeiten 590.985,43 v

1.2 Jahresverlust 186.826,56 w
1.2.1 Summe der Erträge 995.538,39 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.182.364,95 v

2. Verwendung des Jahresverlustes 
2.1 auf neue Rechnung vorzutragen  186.826,56 v

3.  Entlastung der Betriebsleitung
3.1 Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 

Gemäß § 16, Abs. 4 EigbG wird der Beschluss über die Festsetzung des 
Jahresabschlusses der Technischen Betriebe Pfullendorf (TBP) für das 
Wirtschaftsjahr 2014 ortsüblich bekannt gegeben. Gleichzeitig wird 
der Jahresabschluss in der Zeit von Do. 30.07.2015 bis einschließlich 
Fr. 07.08.2015 während der Dienststunden im Rathaus, Nebengebäude 
Kämmerei öffentlich ausgelegt.

 

Pfullendorf, den 24.07.2015

gez. Kugler, Bürgermeister
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Dies & Das
Kleiderlager

In den Ferien 
geschlossen
Pfullendorf/pa – Das Kleiderla-
ger bleibt während der Ferien 
geschlossen. Erster Öffnungstag 
nach den Ferien ist am Mitt-
woch, 16. September. 

Thüga Energie

Preissenkung
Singen/pa – Die Thüga Energie 
teilt mit, dass das Unternehmen 
zum 1. September 2015 zum 
zweiten Mal in Folge die Erdgas-
preise in der Grundversorgung 
(Thüga Classic Gas) senkt. Die 
Preissenkung beträgt 0,42 ct/
kWh brutto, was rund sechs 
Prozent entspricht. Eine Familie 
mit einem Jahresverbrauch von 
20 000 Kilowattstunden kann 
dadurch über 80 Euro Energie-
kosten im Jahr sparen. Die Gas-
preise wurden zuletzt im Januar 
2014 gesenkt. „Wir konnten jetzt 
günstiger Erdgas einkaufen und 
diesen Preisvorteil geben wir 
direkt an unsere Kunden weiter“, 
so Karl Mohr, Regiocenter-Leiter 
der Thüga Energie. „Dass unser 
gutes Preis-Leistungs-Verhältnis 
auch zukünftig erstklassig bleibt, 
hat für uns oberste Priorität.“ 
Die Thüga Energie geht davon 
aus, dass sie die Grundversor-
gungstarife über die gesamte 
Heizperiode stabil halten kann. 
Neben den Grundversorgungs-
Angeboten bietet die Thüga 
Energie mit „Thüga FixGas“ 
auch Erdgas mit langfristiger 
Preisgarantie an. Das lohnt sich 
vor allem für Heizgas-Kunden, 
denn der günstige Preis ist für 
die kommenden beiden Winter 
gesichert, ausgenommen Preis-
änderungen, die durch Steuern, 
Abgaben und Umlagen verur-
sacht sind. Weitere Infos gibt es 
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800 80805555 oder unter 
www.thuega-energie.de.

Furtmühle

Ferienlager
Pfullendorf/pa - Auf der 
Furtmühle findet vom 24. 
bis 28. August ein fröhliches 
Ferienlager für Kinder von 

sieben bis zwölf Jahren mit und 
ohne Handycap statt. Feuer, 
Wasser, Luft und Erde, Tiere 
und ganz viele schöne Spiele 
rund um diese Elemente sorgen 
für abwechslungsreiche Tage 
mit dem erlebnispädagogi-
schen Team auf der Furtmühle. 
Dabei können die Kinder die 
Natur rund um die Furtmühle 
erkunden, die Tiere auf dem 
Hof kennen lernen und mit den 
Tieren Ausflüge unternehmen. 
Gemeinsam können die Tiere 
versorgt werden, Streifzüge bei 
Wind und Wetter durch Wiesen 
und Wälder gemacht werden, 
Schätze gesucht und neue Wege 
entdeckt werden. Abends wird 
bei Musik am Lagerfeuer zu-
sammen gesessen, erfinden und 
erzählen Geschichten, backen 
Stockbrot. Übernachtet wird im 
gemütlichen Mühlenraum im 
Strohlager oder in Feldbetten. 
Informationen gibt es unter 
Telefon 07552/409756.

Landratsamt

Änderungs-
meldungen
Sigmaringen/pa – Das Land-
wirtschaftsamt teilt mit, dass 
im Rahmen der Agrarreform 
landwirtschaftliche Betriebe 
mit mehr als 15 Hektar Acker-
fläche ökologische Vorrang-
flächen (ÖVF) auf fünf Prozent 
der Ackerfläche zur Erfüllung 
der Greening-Anforderungen 
auszuweisen haben. 68 Prozent 
der Antragsteller in Baden-
Württemberg haben in 2015 als 
Variante für die Ökologischen 
Vorrangflächen den Anbau von 
Zwischenfrüchten ausgewählt. 
Beim Zwischenfruchtanbau hat 
die Einsaat einer Kulturpflan-
zenmischung aus mindestens 
zwei Arten im Zeitraum vom 16. 
Juli bis 1. Oktober zu erfolgen. 
Der Bewuchs muss bis zum 
15. Februar des Folgejahres 
auf der Fläche verbleiben. Das 
Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz 
weist in einer Veröffentlichung 
in den landwirtschaftlichen 
Wochenblättern darauf hin, 
dass Betriebe, die mehr als die 
erforderlichen fünf Prozent 
ÖVF-Zwischenfrucht bean-
tragt haben, diese zusätzlichen 
ÖVF-Zwischenfrüchte wieder 
abmelden können. Es ist auch 
möglich, die beantragten ÖVF-

Zwischenfrüchte auf andere 
Flächen des Betriebs schriftlich 
umzumelden. Bei der Herbst-
begrünung (E 1.1) des Agra-
rumweltprogramms FAKT hat 
die Aussaat der Begrünung bis 
Mitte September zu erfolgen 
beziehungsweise bei den Be-
grünungsmischungen (E 1.2) bis 
Ende August. Auch hier können 
die Antragsteller beantragte 

Begrünungen abmelden, sofern 
noch keine Kontrollen angekün-
digt wurden, oder die geplante 
FAKT-Begrünung auf andere 
Flächen ummelden. Ein Ände-
rungsblatt mit den beantragten 
Begrünungsflächen, wie dies 
bei MEKA üblich war, wird ab 
2015 nicht mehr versandt. Beim 
Anbau von stickstoffbindenden 
Pflanzen/Eiweißpflanzen als 

ÖVF gilt beim Greening, dass 
die großkörnigen Leguminosen 
wie Ackerbohnen, Soja, Linsen 
oder Erbsen bis mindestens 15. 
August auf der Fläche belassen 
werden müssen. Ist eine frühere 
Ernte vorgesehen, so ist dies 
spätestens drei Tage vorher 
beim zuständigen Landwirt-
schaftsamt schriftlich anzuzei-
gen.

Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntgabe nach § 37 Abs. 4, letzter Satz, KAG:

Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat in seiner Sitzung am 23.07.2015 beschlossen,  gemäß § 37 Abs. 
2 KAG in Verbindung mit der Erschließungs-beitragssatzung vom 14.02.2006  für die Erschließungsanlage 
„Neidlingstraße“ eine Abschnittsbildung in 2 Bauabschnitte durchzuführen. 

Der Bauabschnitt 1 beginnt im Süden von der Einmündung „Martin-Schneller-Straße“ und verläuft bis zum 
nördlichen Ende der Bebauungsplangrenze „Hohkreuzerlänge“ (BA 1). Der Bauabschnitt 2 beginnt bei der 
südlichen Bebauungsplangrenze „Hohkreuzerlänge II“ und endet an der nördlichen Bebauungsplangrenze 
„Hohkreuzerlänge II“ (BA 2).

Pfullendorf, den 03.06.2015
Thomas Kugler, Bürgermeister



1,53 €/m²

Kanalbeitrag 2,35 €/m²

Klärwerkbeitrag 2,25 €/m²

Die Werte sind auf ein Vollgeschoss bezogen.

schwemmungsgebiet etc. Abschläge möglich.

möglich.

Geschossigkeit an.

Wiesen 1,50 €/m²
Acker 2,00 €/m²

VF

WR reines Wohngebiet

WA allgemeines Wohngebiet

WB

MD Dorfgebiet

MI Mischgebiet

M

GE Gewerbegebiet

GI Industriegebiet

SO
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Spitalpflege

Sommerfest 
gefeiert
Pfullendorf/stt - Unter einem 
dichten Dach aus Sonnenschir-
men haben die Bewohner des 
städtischen Pflegeheims ihr 
Sommerfest gefeiert. Sie erlebten 
trotz der großen Hitze einen 
anregenden Nachmittag mit 
buntem Programm und feinen 
Kuchen, die auch in diesem 
Jahr von den Mitgliedern des 
Modelleisenbahn-Clubs gespen-
det und serviert wurden. Zu Gast 
waren außerdem die Teilnehmer 
an der Tagespflege und die be-
treuten Senioren der ambulanten 
Spitalpflege sowie die Bewoh-
ner der Seniorenresidenz am 
Gaisbühl, sodass der Garten des 
Spitals kaum ausreichte, um allen 
Gästen Platz zu bieten. „Es ist 
schön, wenn man so viele Leute 
sieht“, freute sich Gottlieb Knoll 
von den Modelleisenbahnern, die 
Kuchen um Kuchen an die Tische 
trugen, über den guten Besuch. 
„Wir sind mit dem Spitalfonds 
breit aufgestellt“, sagte Bürger-
meister Thomas Kugler in seinem 
Grußwort über das Angebot 
aus stationärer und ambulanter 
Pflege. Außerdem werde die Ta-
gespflege sehr gut angenommen, 

sodass man überlege, dieses 
Angebot mittelfristig zu erwei-
tern. Kugler dankte vor allem den 
Mitarbeitern, die Garanten für 
die hohe Qualität der Einrichtung 
seien. Pflegeheimleiter Wolfgang 
Scheitler informierte, dass das im 
vergangenen Jahr angestoßene 
„Café Obertor“ im Pflegeheim 
an einem Sonntagnachmittag 
im Monat stets gut besucht sei 
und derzeit mit wechselnden 
Organisatoren betrieben werde. 
Die Zeit zwischen Kaffee und 

Abendessen verkürzten eine 
Tombola, die Seniorentanzgruppe 
unter der Leitung von Johanna 
Vochazer mit ihren Tänzen, Hilde 
Schwägler mit einem Mitmach-
lied und der Chor der Tagespflege 
sowie – völlig überraschend - der 
Fanfarenzug aus Trochtelfin-
gen, der vor seinem Auftritt 
beim Fanfarenzugtreffen auf 
dem Marktplatz einen kurzen 
Abstecher in den Spitalgarten 
unternahm. 
Das „Café Obertor“, das auf Initi-

ative der Ortsgruppe Pfullendorf 
im Sozialverband VdK im letzten 
Jahr erstmals öffnete, findet 
immer am letzten Sonntag jeden 
Monats von 14 bis 17 Uhr im 
Wintergarten des Pflegeheims 
statt. Eingeladen sind neben den 
Bewohners des Pflegeheims und 
deren Angehörigen auch Gäste, 
die am Sonntagnachmittag gern 
Kaffee und Kuchen genie-
ßen möchten. Das Café wird 
abwechselnd von Mitarbeitern 
des Pflegeheims, ehrenamtlichen 

Helfern und Gruppen von au-
ßerhalb, die sich bereit erklären, 
die Organisation zu übernehmen, 
betrieben. Der Erlös fließt in die 
Ausstattung des Cafés.

 

Frauengemeinschaft

Interessanter 
Ausflug
Pfullendorf/pa – Die Katholi-
sche Frauengemeinschaft hat 
für ihre Mitglieder und inter-
essierte Gäste einen Halbtags-
ausflug nach Langenenslingen 
organisiert. Dort besuchten die 
Ausflügler das „Zuckergässle“ 
und erlebten einen interes-
santen Nachmittag mit Bäcker 
Wolfram Stehle und seiner 
Familie. Er veranschaulichte 
dem faszinierten Publikum 
bei Kaffee und Kuchen, wie 
im vergangenen Jahrhundert 
Bonbons und Zuckerhasen 
hergestellt wurden. Auch 
konnten in dem Gebäude rund 
300 verschiedene Zuckerha-
senformen, deren Herstellung 
bis ins Jahr 1870 zurückreicht, 
bestaunt werden, ebenso die 
historische Zuckergießerei und 
die Bonbonherstellung. Der ge-
sellige Nachmittag endete mit 
einem zünftigen Vesper, bevor 
die Gruppe die Heimfahrt nach 
Pfullendorf antrat.

Dies & Das / Vereine

Viele Gäste folgten der Einladung des Pflegeheims zum Sommerfest. Den Kuchen spendierten auch in diesem Jahr wieder die Mitglieder des 
Modelleisenbahn-Clubs.  Foto: Anthia Schmitt

Die Ausflügler der Katholischen Frauengemeinschaft besuchten das Zuckergässle in Langenenslingen.  Foto: privat
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Stegstrecker

Neuer Vorstand 
gewählt
Pfullendorf/pa - Die Mitglieder 
der Pfullendorfer Narrenzunft 
Stegstrecker haben bei ihrer 
außerordentlichen Generalver-
sammlung Andreas Narr zum 
neuen Zunftmeister gewählt. 
159 der 181 anwesenden 
Mitglieder stimmten für ihn 
als neuen Zunftmeister, 16 
dagegen. Damit erreichte Narr 
88 Prozent der Stimmen und die 
notwendige Zweidrittelmehr-
heit. Bei der ordentlichen Ge-
neralversammlung am 13. Mai 
hatten die Stegstrecker ihrem 
bisherigen Zunftmeister Michael 

Seelmann-Eggebert, der die 
Wahl seines Nachfolgers per-
sönlich verfolgte, die Wieder-
wahl verweigert. Anschließend 
übernahm dessen Stellvertreter 
Thomas Obert die Führung des 
Vereins. Nun beginnt Andreas 
Narrs dreijährige Amtszeit. 
„Nichts macht einem das Leben 
schwerer als etwas anzufangen 
oder abzubrechen. Kaum etwas 
birgt so ein hohes Risiko wie ein 
Neuanfang“, sagte Narr, als er 
sich der Versammlung vorstellte. 
„Natürlich ist uns die Fasnet 
ernst. Das sieht man beim Blick 
in den Rückspiegel.“ Die Fasnet 
sei allerdings stets vergänglich 
und ändere sich mit der Zeit. 
„Ich habe Lust darauf, mit euch 
allen Fasnet zu machen“, sagte 

Andreas Narr am Schluss seiner 
Rede. Die übrigen Vorstands-
posten wurden ebenfalls mit 
deutlicher Mehrheit neu besetzt: 
Zu Andreas Narrs Stellvertreter 
wurde Oliver Ritter gewählt, der 
an der Generalversammlung 
aber nicht teilnehmen konnte, 
weil er sich im Urlaub befindet. 
Neuer Kassierer ist Frank Hells-
tern, das Amt des Geschäfts-
führers übernahm Rainer 
Bosch. Markus Rossknecht wur-
de zum Zeugmeister gewählt, 
Kassenprüfer sind Wendelin 
Riegger und Regina Kirchmann. 
Vor den Wahlen hatte Ehren-
zunftmeister und Wahlleiter 
Charly Fehrenbach eindringlich 
an die Mitglieder appelliert, die 
Abstimmung ernst zu nehmen. 

„Die Wahl lässt keinen Raum 
für Spielchen. Das sage ich euch 
deutlich“, sagte Fehrenbach. 
„Denn das letzte Mal war es 
für mich ein Spielchen.“ Er rief 
die Mitglieder dazu auf, nicht 
emotional, sondern sachlich zu 
wählen. Um 20.53 Uhr erfuhr 
der Ehrenzunftmeister, dass 
seine deutlichen Worte offenbar 
durchgedrungen waren. „Liebe 
Freunde, wir haben einen neuen 
Zunftmeister“, rief Fehrenbach. 
Zu Andreas Narr sagte er: „Ich 
wünsche Dir eine glückliche 
Hand, denn Du weißt ja: Jetzt 
fangen die Probleme erst an.“

Turnverein

Übungsleiterin 
gesucht
Pfullendorf/pa - Nach über 
40 Jahren als Übungsleiterin, 
davon 30 Jahre für den Turnver-
ein Pfullendorf, möchte Anita 
Bahrke ihre Gruppe in neue 
Hände geben. Seit über zehn 
Jahren leitet sie die Senioren-
gymnastikgruppe der Damen. 
Die Altersspanne ist von 62 bis 
89 Jahren. Alle 27 Damen sind 
topfit und aktiv. Sie treffen sich 
immer montags um 17 Uhr in 
der Härle-Turnhalle. Die Stunde 
gestaltet sich mit Gymnastik 
nach Musik und verschiedenen 
Kleingeräten. Für Abwechslung 
sorgen Atemübungen, Gleich-
gewichtsübungen, Entspan-
nungsübungen nach Jakobsen, 

Qi-Gong, Pilates Brasil oder 
Zilgrei Atmung. Auch in den 
Ferien treffen sich die Frauen 
zum Wandern oder Kegeln. Wer 
Interesse hat, diese Gruppe zu 
übernehmen oder einfach mal 
zum Schnuppern vorbeizukom-
men, meldet sich bitte bei Gerda 
Gebert, Telefon 07552/5562, 
oder direkt bei Anita Bahrke, 
Telefon 0755276839.

 
 
 
 

 
Altersjubiläum

Alice Ostertag feiert 
100. Geburtstag
Pfullendorf/stt – Bei bemerkens-
werter geistiger und körperlicher 
Frische hat Alice Ostertag ihren 
100. Geburtstag gefeiert. Im 
Kreis der Familie blickte sie auf 
ein bewegtes Leben zurück. 1939 
kam die junge Frau aus Jestetten 
nach Pfullendorf und nahm eine 
Stellung bei Uhrmacher Eugen 
Ostertag an. Als wenig später der 
Krieg ausbrach und ihr Chef an 
die Front gerufen wurde, bat er 
sie, zu bleiben und den Famili-
enbetrieb aufrecht zu erhalten, 
damit er, wenn er aus dem Krieg 
zurückkäme, das Geschäft nicht 
von vorne beginnen müsse. Sie 
blieb und übernahm viele weitere 

Vereine / Wir gratulieren

Die Seniorinnengruppe des Turnvereins sucht eine neue Übungsleiterin.  Foto: privat

Bürgermeisterstellvertreter Peter Schramm überbrachte Alice Oster-
tag zum 100. Geburtstag die Glückwünsche der Stadt. 
 Foto: Anthia Schmitt

Die Narrenzunft Stegstrecker hat Zunftmeister Andreas Narr sowie Oliver Ritter, Frank Hellstern, Rainer 
Bosch und Markus Rossknecht zum neuen Vorstand gewählt.  Foto: Sebastian Korinth
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Schulen / Notdienste
Aufgaben in der Stadt, in der die 
Männer im Krieg waren. So auch 
für einige Jahre das Kommando 
über die Feuerwehr. Mit Eugen 
Ostertag blieb sie während des 
Kriegs in ständigem Kontakt und 
aus dem Angestelltenverhältnis 
wurde eine Liebe, die Eugen Os-
tertag mitten in den Kriegswirren 
mit einem Ring besiegelte, den 
die Jubilarin bis heute stets trägt. 
1944 heirateten die beiden. Zwei 
Söhne vollendeten das Famili-
englück. 1974 verstarb Eugen 
Ostertag. Seine Frau führte das 
Uhren- und Schmuckgeschäft 
in der unteren Hauptstraße, das 
später Sohn Berthold übernahm, 
weiter. Wenn es die Arbeit zuließ, 
beschäftigte sie sich bis ins hohe 
Alter mit Handarbeiten. Vor allem 
die selbst gestrickten Strümpfe 
erfreuten sich im Familien- und 
Freundeskreis großer Beliebt-
heit. Beide Söhne und ein Enkel 
gingen Alice Ostertag in den Tod 
voraus. Ein Verlust, der sie sehr 
schmerzt. Als Sohn Berthold 
starb, zog sie ins Seniorenheim 
„Grüne Burg“. Dort sitzt die einst 
begeisterte Sportlerin im Turn-
verein gern in ihrem Sessel, ein 
Geschenk der drei Enkel, nimmt 
aber auch an der Seniorengym-
nastik teil. Im lebhaften Gespräch 
berichtete sie vom Pfullendorfer 
Bürgermeister Hermann Dutt-
linger, der mit seiner mutigen 
Entscheidung, dem Feind mit 
einer weißen Fahne entgegen zu 
gehen, Pfullendorf in den letzten 
Kriegstagen vor der Zerstö-
rung bewahrte. „Ich bin ihm 
bis heute dafür dankbar“, sagte 
Alice Ostertag. In den Reigen 
der Gratulanten reihte sich auch 
Bürgermeisterstellvertreter und 
Historiker Peter Schramm ein. Er 
überbrachte die Glückwünsche 
der Stadt und genoss es, mit der 
Jubilarin über frühere Pfullendor-
fer Zeiten zu plaudern.

 
 
 
 

 

Sechslinden-Schule

Konrektorin 
verabschiedet
Pfullendorf/pa – Mit Liedern, 
Musikstücken und Reden haben 
sich Schüler, Eltern, Kollegen 

und Mitarbeiter der Sechs-
linden-Schule kurz vor den 
Ferien von Johanna Wieland 
verabschiedet. Die stellvertre-
tende Schulleiterin wechselt im 
kommenden Schuljahr an die 
Friedrich-Uhlmann-Gemein-
schaftsschule in Laupheim. 
Nach 13 Jahren verlässt sie 
damit die Stadt Pfullendorf. 
„Ich habe hier unglaublich 
viel gelernt und Erfahrungen 
gesammelt, die ich nirgendwo 
anders hätte machen können“, 
sagte Wieland. „Ich bin immer 
auf offene Arme gestoßen und 
war nie allein unterwegs.“ Allzu 
traurig sei sie angesichts ihres 
Abschieds aber nicht, sagte Jo-
hanna Wieland. „Ich nehme al-
les mit, was ich hier erlebt habe. 
Wenn man sich zu so einem 
Schritt entschieden hat, dann 
freut man sich auch darauf.“ 
Die Schüler bedauern derweil, 
dass sie auf Johanna Wieland 
verzichten müssen. „Wir haben 
viel mit Ihnen erlebt. Wir sind 
mit Ihnen durch gute und 
schlechte Zeiten gegangen. Es 
ist schade, dass Sie gehen“, sag-
te Schülersprecher Colin Merz 
bei der Abschiedsfeier. Johanna 
Wieland war vor allem eines 
wichtig: „Es tut mir leid, wenn 
jemand das Gefühl hatte, dass 
ich ihn ungerecht behandelt 
habe“, sagte sie zu den Schü-
lern, bevor sie ein Plädoyer fürs 
Lernen hielt. „Wer lebt, der lernt 
– und zwar jeden Tag“, sagte 
Wieland. „Wer nichts lernt, wird 
es schwer haben, am Leben 

Freude zu haben.“ Nicht nur die 
Schüler hätten etwas bei ihr 
gelernt, sondern auch umge-
kehrt. An die Schüler verteilte 
die scheidende Konrektorin 
Süßigkeiten, an ihre Kollegen 
bunte Stifte, Nervennahrung 
und Wildblumen-Samen. „Das 
passt ein bisschen zu allen 
Schülern“, sagte Wieland. „Und 
meine Kollegen müssen sich da-
rum kümmern, dass der Samen 
gedeiht.“ Für Johanna Wieland 
gab es Lob von allen Seiten. „Die 
Schule verliert einen Garanten 
für verlässliche Arbeit“, sagte 
beispielsweise Schulamtsdirek-
tor Maximilian Groß. „Wenn es 
dir doch nicht so gut gefällt, 
nehmen wir dich gerne zurück.“ 
Der Elternbeiratsvorsitzende 
Michael Rebholz hob hervor, 
wie gut man mit Johanna Wie-
land habe reden können. „Und 
ich sage bewusst nicht: schwät-
zen“, sagte Rebholz. „Heute ist 
der Tag, den Du herbeigesehnt 
hast. Aber wenn er dann einmal 
da ist, ist es gar nicht so ein-
fach“, sagte Schulleiter Thomas 
Randecker zu seiner bisherigen 
Stellvertreterin. Die Schüler ver-
abschiedeten sich von Johanna 
Wieland unter anderem mit 
einem eigens für sie geschrie-
benen Lied. „Ja, sie ist unsre 
allerbeste Frau / plant, organi-
siert alles ganz genau. / Liebe 
Frau Wieland, hören sie her, / 
Freitags sechste Stunde gibt es 
nie mehr“, sangen die Kinder 
und Jugendlichen. „In guten wie 
in schlechten Zeiten waren Sie 

für uns da / Wir danken Ihnen 
sehr und sagen hurra.“ 
 
 
 
 

APOTHEKEN

Donnerstag, 30. Juli 
Kur-Apotheke, Überlingen 
07551/63191 
Stadt-Apotheke, Mengen 
07572/6788

Freitag, 31. Juli 
Antonius-Apotheke, Bad 
Saulgau 07581/7301 
See-Apotheke, Ludwigshafen 
07773/9379580

Samstag, 1. August 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf 
07552/91220

Sonntag, 2. August 
Apotheke Dr. Braun, Stockach 
07771/93490 
Goetz’sche Apotheke, Ostrach 
07585/615

Montag, 3. August 
Rats-Apotheke, Meßkirch 
07575/92120

Dienstag, 4. August 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach 
07771/6900 

Ostrachtal-Apotheke, Ostrach 
07585/2600

Mittwoch, 5. August 
Central-Apotheke, Pfullendorf 
07552/5212
Donnerstag, 6. August 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf 
07552/5866

Freitag, 7. August 
Apotheke im Hanfertal, Sigma-
ringen 07571/5513 
Bahnhof-Apotheke, Stockach 
07771/2313

Samstag, 8. August 
Dr. Hauser’sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280 
Schloss-Apotheke, Heiligen-
berg 07554/250

Sonntag, 9. August 
Hohenzollern-Apotheke, Krau-
chenwies 07576/96060

Montag, 10. August 
Apotheke Owingen 
07551/66668 
Goetz’sche Apotheke, Ostrach 
07585/615 
Laizer Apotheke, Laiz 
07571/4455

Dienstag, 11. August 
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777 
Apotheke am Schloss, Sigma-
ringen 07571/684494

Mittwoch, 12. August 
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349 t

In einer Feierstunde verabschiedete die Sechslinden-Schule die langjährige Konrektorin Johanna Wieland.  Foto: Sebastian Korinth
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KATHOLISCHE 
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 31. Juli 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet 
15.30 Uhr Pflegeheim Mess-
feier 
Sonntag, 2. August – 18. Sonn-
tag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Messfeier 
14.00 Uhr Taufe der Kinder 
William Bock, Leon Lang, Meli-
na Sojka und Niklas Griener  
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier 
Dienstag, 4. August 
9.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 5. August 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Messfeier 
Freitag, 7. August 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet 
15.30 Uhr Pflegeheim Mess-
feier 
Sonntag, 9. August – 19. Sonn-
tag im Jahreskreis 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 11. August 
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 12. August 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Messfeier

Wallfahrtskirche 
Maria Schray, Pfullendorf
Samstag, 1. August 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Wallfahrtsgottes-
dienst 
Samstag, 8. August
8.20 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottes-
dienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 2. August – 18. Sonn-
tag im Jahreskreis 
Keine Messfeier 

Sonntag, 9. August – 19. Sonn-
tag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Messfeier 

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 3. August 
18.15 Uhr Josef-Kentenich-
Vorlesung “Maria, ein Kamp-
feszeichen für die Wahrheit“ 
19.00 Uhr Marianischer Ge-
betskreis  
Sonntag, 9. August – 19. Sonn-
tag im Jahreskreis 
8.45 Uhr Messfeier 
Montag, 10. August 
18.15 Uhr Josef-Kentenich-
Vorlesung „Im Kampf um das 
christliche Menschen“
19.00 Uhr Marianischer Ge-
betskreis

St. Johannes d.T, Denkingen
Sonntag, 2. August – 18. Sonn-
tag im Jahreskreis 
8.45 Uhr Messfeier 
Dienstag, 4. August
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Messfeier 
Sonntag, 9. August – 19. Sonn-
tag im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier, anschlie-
ßend Weihe der Feuerwehr-
fahrzeuge 
Dienstag, 11. August
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Montag, 3. August 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 6. August
18.25 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Messfeier
Montag, 10. August 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 

Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de 
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413, eMail: 
judith.kah@kirche-pfullen-
dorf.de 
Gemeindeassistent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 
eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de 
Diakon Dieter Riedmiller, Tele-
fon 0171/2750893, eMail: die-
ter.riedmiller@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Ja-
kobus 
Kontakt: Irmgard Blum, Ange-
lika Kaluza, Franziska Endres, 
Telefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, freitags 
9 – 11.30 Uhr, dienstags 13 – 
15 Uhr, mittwochs 14 – 17 Uhr, 
donnerstags 14 – 17 Uhr, mon-
tags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen, donnerstags 
am Vormittag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410. Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de
 
Kirchenmusik
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422 
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829

Ministranten
Kontakt: Steffen Speck, Tele-
fon 07552/4366, Johannes As-
lan, Telefon 0172/1008580, 
und Nils Quednow, Telefon 
07552/91651
 
Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, Tele-
fon 07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, Tele-
fon 07552/91045; Sabrina Hir-
ling, Telefon 07552/5802

Katholische 
Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466
 
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolping-
haus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 2. August – 18. Sonn-
tag im Jahreskreis 
9.15 Uhr Messfeier 
Dienstag, 4. August 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 5. August 
19.00 Uhr Messfeier 

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634 
Pfarrer Meinrad Huber, Herd-
wangen, Telefon 07557/240 
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr 
Freitags: 16 – 18 Uhr 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Aach-Linz: 
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 2. August – 9. Sonn-
tag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe, Prädi-
kant Lallathin
Sonntag, 9. August – 10. Sonn-
tag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädi-
kantin Fischer 

Ansprechpartner für seel-
sorgerliche Notsituationen, 
Krankenabendmahle und 
Beerdigungen
Pfarrer Roscher, Meßkirch, Te-
lefon 07575/3661

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, Tele-
fon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, Telefon 
07552/9339926 
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 15 Uhr 
im Jugendraum beim Bonhoef-
fer-Haus 

Posaunenchor
Leitung: Michael Rau, Telefon 
07557/91027 
Proben: montags 19.30 Uhr 
Jungbläser: montags 18.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Bärbel Ehni, Telefon 
07558/94214

Singetse
Kontakt: Gisela Marx, Telefon 
07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen  
Kontakt: Ruth Hartkorn, Tele-
fon 07552/6025, donnerstags 
um 20 Uhr nach Absprache

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 
19 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, Tele-
fon 07572/713000; Pfullendorf: 
Jeweils 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, Familie Reutter, Telefon 
07552/40128

Kontaktmöglichkeiten:
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner 
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
E-Mail (persönlich, seelsorger-
lich): hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de 
E-Mail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, E-Mail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de 
Sekretärin: Birgit Spähler 
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3 
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 
19 Uhr, Telefon: 07552/8163, 
Fax: 07552/8462, E-Mail: Bir-
git.Spaehler@kirche-pfullen-
dorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de

SYRISCH-ORTHODOXE 
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, Telefon 
07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung 
Dienstags: 20.00 Uhr Bibelkreis, 
Mühlensteigle 9 
Versammlungsraum: Sonnen-
rain 4

Kirchennachrichten
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Notdienste / Beratungen
NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE

Sonntag, 19. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst, Vor-
sonntagsschule 
Mittwoch, 22. Juli 
20.00 Uhr Gottesdienst 

Infos bei W. Kaupp, Tele-
fon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlin-
gen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags 
9.30 Uhr Biblischer Vortrag 
Freitags 
19.00 Uhr Bibelstudium 
 
Versammlungsraum: Bleiche-
straße 2 

dienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681

Initiative Regenbogen – Glück-
lose Schwangerschaft: 
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:  
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/730160

Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/5787

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 
Terminvereinbarung: Tele-
fon 07572/7137368 oder 
07572/7137372

Angaben ohne Gewähr

 
 
 
 

 

Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 9 – 12 
Uhr und mittwochs 15 – 18 Uhr

Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung
Psychologische Beratung
Rathaus Pfullendorf, Kirch-
platz 1
Terminvereinbarung: 
07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
14 – 16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullendorf
Melanchthonweg 3 (Bonhoef-
fer-Haus)
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von Mut-

ter-Kind-Kuren und Mütter-
kuren.
Sprechzeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 9 – 12 Uhr, 
Dienstag 15 – 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Telefon 
07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. Kontakt: Juli-
ane Klaus, Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alkoho-
labhängige und Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim Pflege-
heim
Kontakt: Helmut Schell, Telefon 
07552/1753, Rolf Buck, Telefon 
07576/674 

Selbsthilfegruppe „Alkohol und 
Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um 19 
Uhr im AWO-Heim (Alte Post-
gasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm, Te-
lefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozia-
len Beratungsstelle Sigmarin-
gen im Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3), dienstags 14 
– 18 Uhr, donnerstags 8.30 – 
12 Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188.

Erziehungsberatung
Psychologische Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche
Caritasverband Sigmaringen, 
Außenstelle Pfullendorf, Me-
lanchthonweg 3 (Bonhoeffer-
Haus), Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilfe-
rechtlichen Problemen, Au-
ßenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Te-
lefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegen-
de Angehörige, Sigmaringen, 
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche Telefon 
07571/730133

Begegnungsstätte für psy-
chisch kranke Menschen, of-
fenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem gan-
zen Landkreis, Konviktstra-
ße 19, Sigmaringen, Telefon 
07571/730170. Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kungen, Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kran-
kenhausaufenthalt
Ansprechpartner: Einsatzleite-
rin Stefanie Eul, Telefon (über 
die Sozialstation) 07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 

Marien-Apotheke, Mengen 
07572/1020

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de
 
ÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
116117 

KINDERÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0180/1929345

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Dr. Fischer, Egg 
07552/9280431
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300
NOTRUFE

Feuerwehr: 
Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112

Polizei:  
Telefon 110

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und Pfle-
geheim:
Telefon 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter Pfle-
gedienst: 
Telefon 07552/252461

Sozialstation St. Elisabeth Pful-
lendorf: 
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter Pflege-

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Veranstaltungen
Beratung für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und de-
ren Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis 11.30 
Uhr, donnerstags von 16 bis 
17 Uhr 
 
Kontakt: Telefon 
07572/7137368, E-Mail: pfle-
gestuetzpunkt@lrasig.de 

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Tourist-Information
Dienstag, 11. August, 11 Uhr
Weltladen, Führung

Spitalpflege
Montags – freitags, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige

Kinder- und Jugendbüro
In den Ferien geschlossen
Donnerstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Donnerstags, 16 – 18 Uhr
Jugendhaus, Youth Session für 
Fünft- bis Siebtklässler
Donnerstags, 18 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Koch- und 
Backgruppe
Freitags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16 – 18 Uhr
Jugendhaus, Youth Session für 
Fünft- bis Siebtklässler
Freitags, 18 – 22 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Montags, 16.30 – 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Dienstags, freitags, 16.30 – 19 
Uhr
Jugendhaus, Projekte
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Jugendhaus, Fun & Action für 
Fünft- bis Siebtklässler
Mittwochs, 16.30 bis 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige

ÖFFNUNGSZEITEN

Waldfreibad
Bei gutem Wetter:  
Täglich 9 – 19.30 Uhr geöffnet
Mittwochs: ab 6.30 Uhr ge-
öffnet 
Bei schlechtem Wetter: 
Täglich 9 – 11 Uhr, 16 – 19 Uhr 
geöffnet

Recyclinghof
Dienstags, 10 – 13 Uhr
Mittwochs, 14 – 18 Uhr
Donnerstags, 16 – 19 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 9 – 13 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 14 
– 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr, 
14 - 17 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Te-
lefon 07552/5421, Fax 
07552/409308, E-Mail: frsu-
ed@web.de
Forstrevier Ostrach (Privat-
wald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de 
 
 
 
 
 
 

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 7 – 
12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und Wo-
chenmarkt

FERIENREGION
NÖRDLICHER BODENSEE

Freitag, 31. Juli, 10 Uhr
Freitag, 7. August, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Histo-

rische Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131

Freitag, 31. Juli, 18 Uhr
Illmensee: Gasthaus „Höchs-
ten“, Vollmond-Schlemmer-
büffet
Anmeldung: 07555/92100

Freitag, 31. Juli, 20 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutz-
zentrum, Bildervortrag „Das 
Pfrunger-Burgweiler Ried“ 
Info-Telefon: 07503/739

Freitag, 31. Juli, 18 Uhr
Ostrach-Unterweiler: Gasthaus 
„Schwanen“, Deftiges schwäbi-
sches Vesperbüffet

Samstag, 1. August, 14 Uhr
Illmensee: Drei-Seen-Hal-
le, Schalmeien-Gruppe stellt 
sich vor

Samstag, 1. August, 21 Uhr
Illmensee: Campingplatz, Fa-
ckelwanderung

Samstag, 1. August, 15 Uhr
Illmensee: Gasthaus „Adler“, 
Ponyreiten für Kinder
Anmeldung: 0171/3284089

Samstag, 1. August, 10 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutz-
zentrum, Geführte Radtour 
durch das Ried
Anmeldung. 07503/739

Samstag, 1. August
Sonntag, 2. August
Montag, 3. August
Pfrungen: Riedfest

Sonntag, 2. August
Sonntag, 9. August
Pfullendorf: Busbahnhof, Do-
nautal-Bodensee-Freizeitbus
Info-Telefon: 07552/251131

Sonntag, 2. August
Ostrach-Einhart: Bürgerhaus, 
Schlepperturnier

Sonntag, 2. August, 14 Uhr
Illmensee: Seefreibad, Erwerb 
von Schwimmabzeichen mit 
der DLRG

Montag, 3. August, 9.30 Uhr
Illmensee: Tennisplatz, Schnup-
pertennis für Jugendliche
Anmeldung: 075527251131

Dienstag, 4. August, 9 Uhr
Ruschweiler: Lorenz-Hof, Be-
such auf dem Bauernhof
Anmeldung: 07552/251131

Mittwoch, 5. August, 10 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutz-
zentrum, Outdoor Cooking für 
Kinder
Anmeldung. 07503/739

Mittwoch, 5. August, 9 Uhr
Ostrach-Waldbeuren: Gasthaus 
„Alte Mühle“, Geführte Ried-
wanderung 
Anmeldung: 07503/739

Mittwoch, 5. August, 14 Uhr
Pfullendorf: Stadtgartenvor-
platz, Mittwochswandern
Info-Telefon: 07552/251131

Mittwoch, 5. August, 15 Uhr
Illmensee: Gasthaus „Höchs-
ten“, Kochen und essen für 
Kinder
Anmeldung: 07555/92100

Mittwoch, 5. August, , 17 Uhr
Pfullendorf: Norma-Parkdeck, 
Kellerführung
Anmeldung: 07552/251131

Freitag, 7. August, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Histo-
rische Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131

Samstag, 8. August, 15 Uhr
Illmensee: Gasthaus „Adler“, 
Ponyreiten für Kinder
Anmeldung: 0171/3284089

Samstag, 8. August, 20 Uhr
Ostrach-Jettkofen: Rock am 
Baggersee

Samstag, 8. August
Esenhausen: Bierhock mit der 
Landjugend
Info-Telefon: 07503/1311

Samstag, 8. August, 21 Uhr
Illmensee: Campingplatz, Fa-
ckelwanderung

Montag, 10. August, 16 Uhr
Pfullendorf: Obertor, Räuber-
führung mit Räubermahl
Anmeldung: 07552/92090

Mittwoch, 12. August, 9 Uhr
Ostrach-Waldbeuren: Gasthaus 
„Alte Mühle“, Geführte Ried-
wanderung 
Anmeldung: 07503/739

Mittwoch, 12. August, 14 Uhr
Pfullendorf: Flugplatz, Mitt-
wochswandern
Anmeldung: 07552/251131

KULTUR

Stadtbücherei
Ausstellung mit Bildern von 
Carmen Eisele

Seepark
Freitag, 7. August
Samstag, 8. August
Keep it real Jam – Reggae & 
Dancehall

VEREINE

Achtung: In den Ferien teilwei-
se geänderte Zeiten

Skatburg
Donnerstag, 30. Juli, 19 Uhr
Haus Linzgau, Spielabend

Netzwerk 50plus
Freitags + montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Frauen
Dienstag, 4. August, 19 Uhr
Haus Linzgau, „Hochstapler Fe-
lix Krull“
Donnerstag, 6. August, 14.30 
Uhr
Treffpunkt im TIP, Spielkreis 

DAV
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental, Frei-
es Klettern
Mittwochs, 17.30 Uhr
Kletterturm im Tiefental, Ju-
gendklettern

TSV Aach-Linz Volkssport
Samstag, 1. August, 8 – 13 Uhr
Sonntag, 2. August, 8 – 13 Uhr
Schlossgarten-Halle, Volks-
wandern mit Hock
Mittwoch, 5. August, 20 Uhr
Gasthaus „Alte Mühle“, 
Stammtisch

Kipptorbau-Rentner
Donnerstag, 6. August, 16 Uhr
Gasthaus „Frieden“ (Aftholder-
berg), Stammtisch 

Radler-Club
Donnerstag, 6. August, 20 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Radler-Stammtisch 

Landjugend Aach-Linz
Samstag, 8. August, 20 Uhr
Sonntag, 9. August, 11 Uhr
Montag, 10. August, 16 Uhr
Martinsplatz, Weinfest

Soldatenkameradschaft Den-
kingen
Samstag, 1. August
Ausflug
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Veranstaltungen
Geberit-Rentner
Mittwoch, 5. August, 17 Uhr
Haus Linzgau, Kegeln

Rheuma-Liga
Mittwoch, 5. August, 17 Uhr
Café im Krankenhaus Überlin-
gen, Gesprächskreis Rheuma

DLRG
Montags + freitags, 18 Uhr
Waldfreibad, Training

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeonorchester Aach-Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Ruderclub
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölfl inge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfi nder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 18.45 
Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Vor-
orchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-

denschule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

Seniorentanzgruppe
Dienstags, 13.45 Uhr
Kolpinghaus, Übungsnachmit-
tag

Gesangverein
Montags, 20 Uhr
Musikschule, Frauenchorprobe
Mittwochs, 20 Uhr
Musikschule, Männerchorprobe

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 30. Juli, 18.30 Uhr
Hallenbad Heiligenberg, Gym-
nastik
Donnerstag, 6. August, 18.30 
Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Gym-
nastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), Tref-
fen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags 9 – 12 
Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
In den Ferien geschlossen
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 
Uhr
Ausgabe: mittwochs, 15 – 
16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Atelier Rudnik
Adolf-Kolping-Straße 11
Nach telefonischer Vereinba-
rung 07552/97100 
Wortschatzinsel für Kinder

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Abenteuergolf im Seepark
Dienstags – freitags von 11 – 
19 Uhr geöffnet
Samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 10 – 19 Uhr ge-
öffnet

Fußballgolf im Seepark
Dienstags – freitags von 11 – 
19 Uhr geöffnet
Samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 10 – 19 Uhr ge-
öffnet

Heimatmuseum im Bindhaus
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Samstags, 14 – 16 Uhr

Museum der Stadtgeschichte 
im Alten Haus
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Samstags, 14 – 16 Uhr

Elternschule
Sommerpause bis 12. August
Hebamme Ruth Schwarz, Tele-
fon 07553/917333

Galerie „Grünes Haus“
Montags – donnerstags von 16 
bis 18 Uhr geöffnet

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Mühlencafé

Riesters Radtour
Dienstag, 4. August, 14 Uhr
Marktplatz, Fahrt nach Straß
Dienstag, 11. August, 14 Uhr
Marktplatz, Fahrt zum Tipi-Hof

Meet & Speak
Donnerstag, 6. August, 19.30 
Uhr
Gasthaus „Mohren“, Englisch-

Stammtisch 
Furtmühle
Samstag, 1. August, 11 Uhr
Familiensamstag für Jung und 
Alt

Herdwangen
Sonntag, 2. August, 11 Uhr
Montag, 3. August, 17 Uhr
Dorfhockete des Narrenvereins

SPORT

Achtung: In den Ferien teilwei-
se geänderte Zeiten

Nordic Walking
Dienstags, donnerstags, 18 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion

TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, Training Er-
wachsene

TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde

TVP Turnen
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen 7 
bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr, Mädchen 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, Buben ab 
7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr, Ge-
mischt ab 16 Jahre

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr, Härle-Turn-
halle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr, Fortge-
schrittene 

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr, Härle-Turn-
halle
Freitags, 18.30 Uhr, Härle-
Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic Walking
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr

Waldstadion, Treffen 
TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ningsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, Nordic Wal-
king

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Dienstags, 16.15 
Uhr, Gymnastikraum in der 
Schlossgarten-Halle
Pfullendorf: Montags, 16.30 
Uhr, Gymnastikraum der Kasi-
mir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Jugendliche und Erwach-
sene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18 Uhr
Krankenhaus, Übungsstunde

Ihr starker

Werbepartner

in der Region.



2 ½ - 3 Zi-Whg. EG 
in Denkingen und Umgebung 

mit Garage zu mieten gesucht.

Tel. 0 75 52 / 92 80 892

Sie möchten auch erfolgreich und ohne 
Stress Ihre Immobilie verkaufen?

Die Wahl des richtigen Maklers ist oft  
entscheident.

Es wird Zeit, dass 
wir uns kennen 
lernen.

Ihr Immoteam mit Herz
Hauptstraße 37,  Pfullendorf, Tel. 0 75 52/46 10
www.immobilien-reisky.de

Pfullendorf
Hohkreuzerlänge
MFH - 6 WE, 3 Zi. Whg.
92 qm, KFW 70  234.906.- v
Garagenstellplatz  14.500.- v
Achtung: nur noch 1 WE frei
Infos: 0 75 52 - 61 41 (vormittags)
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Verstopft? dann ...
Rohrwurm©

Bodenseekreis
Tag und Nacht / Sonn- und Feiertag

Kanal TV-Rohrreinigung

Auto 0171/3235255
oder
Tel. 07555/929930

Wegen ein paar Beulen nicht gleich heulen.
 Mit uns wird es wieder bestens.
Kleine und große Unfallschäden, auch Rahmenschäden sind bei 
Reck in den besten Händen.
Weil wir alles dafür haben: Original-Ersatzteile...
die richtigen Leute, die richtigen Werkzeuge.
Und zum Schluss den richtigen Lack.
Ob Audi, Alfa, BMW, Fiat, Ford, Mercedes, Opel, VW,  
ein Franzose oder Japaner. Bei uns ist Blech, Blech.
Ihr Karosserie- und Lackierfachbetrieb 

 Autohaus Reck GmbH
 Im Goldäcker 8
 88630 Pfullendorf
 Telefon 07552-20300

E-Mail: info@autohaus-reck.de       www.autohaus-reck.de

GM
BH

43 Jahre

Wir suchen Unterstützung
im Haushalt in der Woche

ca. 2 Stunden und während

unserer Urlaube eine zuverlässige

BLUMEN MAMMA.
Bitte melden Sie sich unter 

0 75 52 - 400 579 (ab 30. Juli)

Garagenflohmarkt
am Samstag, 1.8.2015
von 10.00 - 18.00 Uhr

alles muss raus, Kleinmöbel,
Geschirr, Bücher, Spielzeug,
Fahrräder, Kinderkleider ...

Roßknecht Siedlung 14
Pfullendorf

Pfullendorf Roßmarktgasse

1 Zi.-KG.-Whg., ca. 21 qm., 
Kochnische, ab 15.09.2015 

(evtl. auch früher) 
KM 150.- EUR + NK+ Kaution

Tel. 0163/92 69 199

2 Zimmer-Wohnung 
ca. 70 qm, Einbauküche,  

Terrasse, Stellplatz, 
WM 475.- EUR  zum 1.8.15 

Tel. 0 75 52 / 40 83 52 ab 18 Uhr

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder. 

südfinder.de

Mietgesuche

Immobilien allgemein

Immobilienmarkt

Stellenangebote

KFZ−Angebote

Vermietungen

Wohnungen

Verkäufe

1−2 Zimmer

3 Zimmer

Ihr starker
Werbepartner.



Mehr als 90 Jahre steht Kramer in der Bau- und Landwirtschaft für Qualität, Tradition und technische Innovationen.  Wir 
entwickeln und produzieren an einem der modernsten Produktionsstandorte in Europa Radlader, Teleradlader und 
Teleskoplader für unsere Kunden aus der Bauwirtschaft, Landwirtschaft, dem Garten- und Landschaftsbau, Kommunen, 
Mietparks und Recyclingunternehmen. Unsere Kunden vertrauen dabei in unsere Expertise und schätzen die Sicherheit, mit 
einem Produkt „Made in Germany“ – in eines der besten im Markt investiert zu haben. Ein Hauptbestandteil unseres Erfolgs 
sind unsere engagierten Mitarbeiter, die den Kramer Spirit täglich leben. Werden auch Sie ein Teil dieser Erfolgsgeschichte 
und entscheiden Sie sich für eine Zukunft bei Kramer, einer Tochtergesellschaft der international erfolgreichen Wacker 
Neuson Group.  
 

Verstärken Sie uns im Bereich Haustechnik als 
 

Haustechniker / Elektriker (m/w) 
 

 

Ihre Aufgaben: 
 

• Überwachung, Bedienung und Instandhaltung haustechnischer Anlagen 
• Regelmäßige Überwachung und Kontrolle der Gebäude und deren Außenanlagen  
• Berichte und Dokumentationen verfassen 
 

Ihr Profil: 

 

• Abgeschlossene elektrotechnische Ausbildung  
• Einschlägige Berufserfahrung  
• Sinn für technische Zusammenhänge 
• MS-Office Kenntnisse setzen wir voraus, SPS-Kenntnisse wären von Vorteil  
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten 
• Selbständige und gleichzeitig teamorientierte Arbeitsweise 

 
 

Werden Sie Teil eines weltweiten Erfolgs. 

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige  

Online-Bewerbung. 

 
Kramer-Werke GmbH 

Wacker Neuson Str. 1, 88630 Pfullendorf  
www.kramer-online.com  

Juniorabo 

bestellen und 

50%
sparen!

Hänschen klein geht allein …  
in die eigenen vier Wände hinein. 
Aber nicht ohne ein Abo seiner Heimatzeitung!  
Dieses Angebot gibt es jetzt bis zum Alter von 25 Jahren,  
zusätzlich zum Vollabo der Eltern zum halben Preis.

Infos unter: schwäbische.de/juniorabo oder  
Telefon 0751 2955-5555 (Mo–Fr von 7 bis 18 Uhr, Sa von 8 bis 12 Uhr). Ein Angebot von: 

Schwäbische Zeitung
Lindauer Zeitung

Gränzbote
Heuberger Bote 

Trossinger Zeitung
Ipf- und Jagst-Zeitung

Aalener Nachrichten

Ihr starker
Werbepartner

in der Region.



Familienfriseur Rainer Schmauder  .  Sigmaringerstraße 7  .  88630
Tel: 07552/ 8381  .  www.friseur-schmauder.de  .  Mo- Sa geöffnet

Sigmaringerstraße 7  .  88630 Pfullend
Tel: 07552/ 8381  .  Mo- Sa geöffnet
www.friseur-schmauder.de

Sigmaringerstraße 7  .  88630 Pfullendorf
Tel: 07552/ 8381  .  Mo- Sa geöffnet
www.friseur-schmauder.de

SCHMAUDER

Lust auf schöne Nägel und 
wundervolle Traumhaare!

Dann sind Sie in meinem Studio genau richtig.
Genießen Sie einen Service, den sie so noch nicht kennen.

Von Haare bis Nägel erfülle ich den Wunsch meiner
Kunden, und das zu fairen Preisen.

Neueröffnung
am 1. August 2015

herzlich Willkommen im
Nails & Hair Studio

Nails & Hair Studio / Inh. Nicole Sgarlata
am Alten Spital 2
88630 Pfullendorf

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. –  Sa. von  9 .00 – 12.00 Uhr   

oder nach Terminvereinbarung im Studio.

Auf ihren Besuch freue ich mich sehr,
Ihre Haar & Nageldesignerin

Nicole Sgarlata        
Telefon 01 52 / 07 94 53 44

Eröffnungsangebot:
Neumodelage 30.- € 

Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald

Telefon: (0 75 52 ) 12 12 | Überlinger Str. 1 | 88630 Pfullendorf
eMail: kontakt@sozialstation-pfullendorf.de | www.sozialstation-pfullendorf.de

> Kranken- und Altenpfl ege

> kostenlose Beratung

> Hauspfl egehilfe

> Familienpfl ege

> Rufbereitschaft  

   rund um die Uhr

> Hausnotruf

> Essen auf Rädern

> Kinderkrankenpfl ege

> Betreuungsgruppe

MMMMMMMMMMMMMMMMMeeeeeeeeedddddddddddddddddddddddiiiiiiiiiiaaaaaaaaabbbbbbbbbbbbbbbbeeerrrrrrrrrrrrrrraaaaaaaaaaaaaaaaaaaatttttttttttttttttttttttttteeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrr
GGGGGGüüüüünnnnnnnnnntttttttttthhhhhhhhhhheeeeeeeerrrr KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKooooooooooooooooooollllllllllllllllllbbbbbbbbbbbbbbbbbb

Schwäbische Zeitung, Am Alten Spital 12, 88630 Pfullendorf
Telefon 07552 - 922 86-7 · Telefax  0751 - 2955 998399

Mobil 0172 - 8 54 04 02 · Anzeigenschluss: freitags 12.00 Uhr
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de

Türen Holz und Glas, Holz im Garten u. v. m.

Kebony Terrassen
mit 30 Jahren Garantie.

Die Alternative zum Tropenholz.
Aug. Nothhelfer e. K.
Holzfachhandel / mod. Baustoffe
D-78333 Stockach  
Industriegebiet Hardt
Tel.: +49 (7771) 9335-30 
www.nothhelfer.de

Unsere Kunden suchen ein Zuhause
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Wir beraten Sie unverbindlich – 25 Jahre 
Immobilien Reisky sen. Am  
07552 – 9357283 info@immobilienperle.de

Peter Reisky 
Immer eine gute Wahl

 
Immobilien Reisky
Hauptstr. 37, Pfullendorf
Tel. 0 75 52 /46 10 w
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Brunnhausen 8 · 88630 Pfullendorf · www.schreinerei-franz-lutz.de

– bestehende Fenster rüsten wir mit geprüften Beschlägen nach –

WOHNBERATUNG
zum Kennenlernen!
Speedberatung 
ab 30.- 3
Einführungsaktion.

WEIßWURST 
FRÜHSTÜCK

 
Sonntag, 02. August 

ab 10.00 Uhr
 

Musikalische Begleitung  
durch den Kehlbach Express

Messkircher Straße 30 
info@jaegerhof-pfullendorf.de 

Tel.  07552 3959007 

Naturpraxis Schuler
MM-Consulting-Team

- Hypnose (Advanced Level)

- Psychologische Beratung

- NLP-Coaching 
(Firmen- u. Privatkunden)

- Reiki (Usui u. Kundalini)

- Schamanische Energiearbeit

- Fußreflexzonenmassage

Angebot bei Anmeldung g
im Monat August 2015:

Hypnose
(z.B. Rauchentwöhnung) 

39,- Euro/Std.

Tel. 0170 - 505 49 03

Studienkreis Pfullendorf 

Hauptstraße 24, 0 75 52 / 4 00 00 ,45

Rufen Sie uns an: Mo – So 7– 22 Uhr

Ferienkurs  
nur 36 Euro
Jetzt anmelden – Platz sichern!

Infos auf studienkreis.de/ferien

Denn Ihr Haus
ist es wert

88630 Pfullendorf
Telefon 0 75 52 / 26 02-35

www.pfullendorfer.de

Anzeigenschluss
immer freitags
um 12.00 Uhr.


